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Kindheit als gesellschaftliche und kulturelle 
Praxis zu verstehen, die diskursiv verhandelt 
und im Alltag praktisch hervorgebracht wird, 
bildet den Kern aktueller Kindheitsforschung. 
Der Band folgt diesem Verständnis und be-
trachtet Kindheit als Geflecht von Praktiken. 
Im Fokus stehen drei Bereiche: die Materiali-
sierung von Kindheit im Zusammenspiel mit 
Objekten, Prozesse der Normalisierung und 
Differenzierung sowie die Organisation von 
Kindheit in komplexen Alltagspraxen. Neben 
theoretischen Beiträgen werden familiale 
Alltage, Kindermedien, Kindertagesbetreuung, 
Grundschule sowie Bildungs- und Betreu-
ungsinfrastrukturen analysiert.
Die Etablierung dieser Perspektive ist eng mit 
dem Werk von Helga Kelle verbunden. Seit 
den späten 1990er-Jahren hat sie zentrale 
empirische, theoretische und methodologi-
sche Impulse zur Erforschung kindlicher 
Praktiken und insbesondere früher Kindheit 
gegeben, die weit über die Kindheitsfor-
schung hinauswirken.
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